
 

 

 

Wiesbadener Erklärung 

Solidarität und Zusammenhalt in der Coronakrise 

Gemeinsam für ein offenes Wiesbaden 

 

Der Zusammenhalt und das gesellschaftliche Miteinander in unserer Stadt werden durch die 

Coronapandemie vor große Herausforderungen gestellt. Besonders die Menschen, die in 

Kranken- und Pflegeberufen, aber auch in vielen anderen Berufen arbeiten, leisten Enormes – 

bis an die Grenzen der Erschöpfung.  

Familien sind durch die Pandemie besonders belastet. Viele Menschen setzen sich in Beruf und 

im Ehrenamt dafür ein, dass die Folgen der Pandemie beherrschbar bleiben.  

 

Zusammenhalt, Solidarität, Achtsamkeit, Vorsicht und Geduld sind weiterhin das Gebot der 

Stunde. Impfen ist ein zentrales Mittel, das uns aus der Pandemie hilft. Jede Maßnahme gegen 

Corona soll und muss weiterhin diskutiert werden und darf kritisch hinterfragt werden. Dies 

geschieht tagtäglich auf allen politischen Ebenen sowie in zahllosen Medien (auch in den 

Öffentlich-Rechtlichen) und gehört zu den Grundsätzen unserer Demokratie.  

 

Die eigene Meinung zu äußern und hierfür im Rahmen von Demonstrationen auf die Straße zu 

gehen, sind garantierte Grundrechte, die selbstverständlich auch in Pandemiezeiten gelten. 

Jede Demonstration ist von diesen Grundrechten geschützt. Wir, die Unterzeichnenden, 

verurteilen aber, dass es im Zuge der Demonstrationen von Coronaleugner*innen – 

sogenannten Spaziergänger*innen – zu antisemitischer Hetze, Holocaustleugnung und -

verharmlosung gekommen ist. Wer behauptet, wir leben in einer „Corona-Diktatur“ oder einem 

neuen Faschismus zeugt nicht nur von mangelnden Geschichtskenntnissen. Er oder sie 

relativiert damit auch autokratische und terroristische Regime. Dies ist unerträglich und 

widerspricht unserem demokratischen Grundkonsens. 

 

Wir stellen leider fest, dass bei den Demonstrationen der Coronaleugner*innen auch Neonazis, 

extreme Rechte, „Reichsbürger“ und sonstige Feind*innen unserer Verfassung teilnehmen. Wer 

an diesen Demonstrationen trotzdem weiterhin teilnimmt, muss sich bewusst sein, mit wem er 

oder sie dort zusammen demonstriert.  

 



Jede*r kann sich über die Impfung kritisch informieren, Coronaregeln diskutieren und auch 

hinterfragen. Kein Verständnis haben wir dafür, dass die Coronapolitik genutzt wird, um krude 

Verschwörungserzählungen, Hass und Hetze zu verbreiten oder unsere Demokratie verächtlich 

zu machen.  

 

Wir rufen daher dazu auf, sich gemeinsam mit uns für den Zusammenhalt in unserer 

Gesellschaft einzusetzen, den Menschen, die ehrenamtlich und in unterschiedlichen Berufen 

für uns da sind, den Rücken zu stärken und sich nicht an den sogenannten Spaziergängen der 

Coronaleugner*innen zu beteiligen. Wiesbaden bleibt eine offene und vielfältige Stadt!  

 

Initiiert vom Wiesbadener Bündnis für Demokratie 

Wiesbaden, den 02. März 2022 
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